
1. Arbeitsbericht
zum Bau von 2 Gebäuden mit je 4 Klassenräumen,

 2 Toilettenblöcken mit je 8 Kabinen und
eines  Bohrloches mit Wasserturm

für die öffentliche Sekundarschule von Gbetagbo,
Regierungsbezirk Akassato, Gemeinde Abomey-Calavi

              

Versammlung zur Eröffnung der Bauphase in Gbetagbo.
            

          

Der Bauplatz wird vermessen und die Aushebearbeiten
beginnen.

           

           

           

Die Eiseneinlage der Pfeiler wird in das Fundament
eingearbeitet.



           

    

       

Die Mauern werden auf der bewehrten Fundamentunterlage
errichtet und die Verschalungen für den unteren Eisenanker

angebracht.

       

Der Eisenanker, in den die Stromversorgung eingearbeitet ist,
wird gegossen.

        

           

Die Aushebearbeiten in den Toilettengruben werden von
starken Regen behindert.



           

             

Die Mauern wachsen auf dem unteren Eisenanker. Die
Eisenverbindungen zu den Treppen sind eingearbeitet, der

kleine Eisenanker unterhalb der Fensteröffnungen gegossen
und die Verschalungen für die Pfeiler an der Veranda

angebracht.

               

In den Toilettengruben werden die Fundamente angelegt

                    

und die Mauern darauf errichtet.



           

Die Toilettenhäuschen werden gemauert.

           

Inzwischen wird an den Gebäuden der obere Eisenanker
gegossen und die Giebel aufgemauert.

      

Das Mauerwerk ist fertig und die Fensterläden wurden
eingesetzt



         

 

               

Es wird nach Wasser gebohrt und nach
Stunden fliesst das kostbare Gut.

          

           

Der Wasserturm wird gebaut.

Der fertige Wasserturm mit Wasserzapfstelle



             

             

Das Holz für die Dachstühle ist auf der Baustelle eingetroffen 
und wird gegen Termitenbefall behandelt. Danach werden die 
Dachstühle für die Gebäude und die Toiletten gezimmert.

Die asbestfreien Eternitplatten wurden aufgelegt.

            

                                 



Herzlichen Dank, dass Ihr uns auch bei diesem Projekt begleitet.

Lieben Gruss aus Benin

Astrid Toda      


